
Niederschrift 

der 19. Sitzung des Ortschaftsrates – öffentlicher Teil – der Ortschaft Domersleben 

am 01. März 2017 

AZ: 101505.17.03-019 

 

Beginn: 19:30 Uhr 

Ende:  20:10 Uhr 

 

Anwesende: Herr Szameitpreuß (Vorsitzender und Ortsbürgermeister), 

  Herr Behrendt, Frau Kramer, Herr Kramer, Herr Schmidt, Frau Wiese 

   

  Frau Nohr, Protokollantin 

 

Abwesend: Herr Fähse, Herr Hetke, Frau Schneider 

 

Gäste:  Herr Merbt, Ortschronist 

  4 Bürgerinnen und Bürger 

  

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

01. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 

 Beschlussfähigkeit 

02. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

03. Genehmigung der Niederschrift vom 30. November 2016 - öffentlicher Teil 

04. Bericht des Ortsbürgermeisters 

05. Einwohnerfragestunde 

06. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 

 

Nichtöffentlicher Teil 

07. Genehmigung der Niederschrift vom 30. November 2016 - nichtöffentlicher Teil 

08.  Auswertung der Übung der Kameraden der FF am 19.11.2016 

 (eingeladen zur Stellungnahme, Nachbar Herr K. Schellhase) 

09. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 

 

TOP 01 - Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der  

  Einladung und der Beschlussfähigkeit  

 

OBM Szameitpreuß 

- begrüßt die Anwesenden zur 19. Ortschaftsratssitzung. 

- die Einladung erfolgte ordnungsgemäß. 

- die Beschlussfähigkeit ist mit sechs Ortschaftsräten gegeben. 

 

TOP 02 - Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

 

Abstimmung über die vorliegende TO:  6 x ja (einstimmig) 

 

TOP 03 - Genehmigung der Niederschrift vom 30. November 2016 - öffentlicher Teil 

 

Abstimmung über das Protokoll:   6 x ja (einstimmig) 

 

 



2 

 

TOP 04 - Bericht des Ortsbürgermeisters  

 

OBM Szameitpreuß berichtet, dass 

- der Jugendklub kurz nach der letzten Sitzung umgehend ein neues Schloss für die 

Haupttür erhalten hat. 

- die Lampen im Flur des Kellers repariert wurden. Ob die anderen Mängel bereits 

behoben sind, ist ihm bis jetzt nicht bekannt. 

- er am 28.02.2017 an der Bau-AS teilnahm. Es erfolgte die Auswertung der Arbeit der 

Bauhöfe 2016. Für ihn war die Auswertung sehr interessant, im letzten Jahr waren pro 

1.000 Einwohner in Bereich Wanzleben 1,14 Arbeiter, im Bereich Klein Wanzleben 

1,81 und im Bereich Seehausen 1,54 tätig. 

- 37 % der Arbeiten auf die Grün- und Parkpflege entfallen. Von der Kommunalaufsicht 

ist 1 GA auf 1.000 Einwohner angestrebt. 

- findet die Unterschiede an den geleisteten Stunden für die Sportplätze sehr 

fragwürdig. 

- weiterhin wurde die Badesaison 2016 in Wanzleben und ZD Klein Wanzleben 

ausgewertet. 

- durch die Absenkung der Pumpenleistung konnten 40 T€ eingespart werden. 

- das Defizit in ZD Klein Wanzleben fiel höher aus, da in der gesamten Saison 3.000 

Besucher weniger zu verzeichnen waren. Im Spaßbad in Wanzleben waren 4.000 

Besucher weniger. 

- zur stattgefundenen Sozialausschusssitzung kann Herr Schmidt selbst ausführen. 

 

Herr Schmidt 

- der Sozialausschuss stimmt bei der 2. Änderung der Bädersatzung weitestgehend den 

Empfehlungen der Verwaltung zu. Es wird kaum den Vorschlägen der Ortschaft ZD 

Klein Wanzleben gefolgt. 

- der Sozialausschuss beschloss zudem, dass das Wort „rettungsfähiges“ gestrichen 

wird. 

 

OBM Szameitpreuß 

- ergänzt, dass es bisher für beide Bäder nur 1 Rettungsschwimmer gibt. Es gab drei 

Bewerber, wovon 2 ihre Bewerbung zurückgezogen haben. 

 

TOP 05 - Einwohnerfragestunde 

 

Frau Kramer 

 spricht die derzeitige Friedhofsatzung mit ihren Änderungen an. Für den Bürger ist das 

sehr unübersichtlich. Hier sollte die Verwaltung die bestehenden Änderungen in einer 

Satzung zusammenfassen.  

Verantwortlich: Bauamt 

- kritisiert die halbanonyme Urnengrabfläche. Diese sieht sehr ungepflegt aus und die 

Hinterbliebenen haben auch noch immer Engel auf der Grabfläche stehen. 

 zur Straßenreinigung fragt sie an, wie diese Gehweg/Grünfläche/Straße umzusetzen 

ist. 

- als letztes kritisiert sie, den Schaukasten Krugberg, da die Scheibe sehr stark zerkratzt 

ist und man so die Aushänge nicht mehr lesen kann. 

 

Herr Petrasch, Bauhofleiter Bereich Wanzleben 

- zur Straßenreinigung sagt er, dass jeder Anlieger lt. Satzung verpflichtet ist das 

Unkraut und den Unrat zu beseitigen und auch zu entsorgen. 
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OBM Szameitpreuß 

- bei der bestehenden Straßenreinigungssatzung ist jeder Anlieger zur Pflege 

verpflichtet. 

 Das Bauamt möge dem Ortschaftsrat nochmals schriftlich mitteilen, wie genau und 

was gepflegt und gereinigt werden muss. 

 Verantwortlich: Bauamt 

 

Herr Thiele 

- als er Ortsbürgermeister war, gab es mal den Vorschlag die Straßenreinigungsgebühr 

zu erhöhen und dann überall den Grünschnitt abzufahren. Aber dies wurde nicht 

weiterverfolgt. 

- möchte wissen, welche Baumaßnahmen in 2017 für Domersleben anliegen, nach dem 

die Begehung in Domersleben erfolgte. 

 

OBM Szameitpreuß 

- bisher liegen keine Baumaßnahmen an. Zum einen gibt es noch keinen Haushalt und 

zum anderen wurde auch nichts geplant. 

- alle Ortsteile der Stadt Wanzleben – Börde mussten bzgl. des städtebaulichen 

Entwicklungskonzeptes begangen werden, um Fördergelder für Stadt Seehausen 

bekommen zu können.   

 

Herr Petrasch 

- stellt sich als Präsident des SV Blau-Weiß Empor Wanzleben e. V. vor und erklärt, 

dass der Sportverein u. a. 10 Nachwuchsmannschaften hat. Er fragte beim 

Domerslebener SV an, ob der Nachwuchs von Blau-Weiß in Domersleben trainieren 

könnte, da sich der Domerslebener SV mit dem SV Hohendodeleben als 

Spielgemeinschaft zusammengeschlossen hat. Leider lehnt Herr Bunke dies ab. 

- findet es traurig, dass man keinen Gesprächstermin finden kann, denn auch 

Domerslebener Kinder sind bei den Nachwuchsmannschaften dabei. Deshalb bittet er 

den Ortschaftsrat um Hilfe, dass man gemeinsam nach einer Lösung sucht. 

 

OBM Szameitpreuß 

- erklärt, dass der SV Domersleben einen Nutzungsvertrag für den Sportplatz hat. Durch 

die kooperative Mannschaft mit Hohendodeleben wird der Domerslebener Sportplatz 

kaum noch genutzt. 

- ist der Meinung, dass eine gegenseitige Nutzung durch die Sportvereine für alle 

Sportplätze gelten sollte. 

- allerdings muss man sich ansehen, wie der Nutzungsvertrag gestaltet ist. 

 

Herr Schmidt 

- ist der Meinung, dass man einen gemeinsamen Termin zu einem sachlichen Gespräch 

finden sollte. 

 

OBM Szameitpreuß 

- als Termin wird der 15.03.2017 festgelegt, Treffpunkt ist 18:00 Uhr auf dem 

Sportplatz. Die Einladung ergeht an die Ortschaftsräte, den Präsidenten von Blau-

Weiß Empor Wanzleben, Herrn Petrasch, den Vorsitzenden des Domerslebener SV, 

Herrn Bunke sowie an den Ordnungsamtsleiter, Herrn Pluntke. 

 

Herr Kramer 

- bittet darum, dass im Vorfeld den Ortschaftsräten die gültige Nutzungsvereinbarung 
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für den Sportplatz per E-Mail zugesandt wird. Verantwortlich: Frau Nohr 

 

Herr Merbt 

- als Ortschronist hat er die Chronik für das Jahr 2016 fertiggestellt und übergibt diese 

nach Hervorhebung einiger besonderer Ereignisse im Jahr 2016 an den OBM für die 

Heimatstube. 

 

Herr Schmidt 

- hat eine Bitte an den Ortschronisten. Er hat erfahren, dass die FF Domersleben 

geschichtlich bereits 1845/46 zu Hilfe bei einem Brandfall in einem anderen Ort 

gerufen wurde. Wenn Herr Merbt darüber in den geschichtlichen Unterlagen etwas 

finden würde, würde das bedeuten, dass die Domerslebener Wehr schon älter ist, als 

bisher belegt. 

 

TOP 06 -  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des   

  Ortschaftsrates 

 

Herr Behrendt 

- schlägt vor, am Wahlsonntag ein Schild an der Tür des Kulturhauses anzubringen, 

dass die Wahl im Hort stattfindet. 

 

Frau Wiese 

- teilt mit, dass am 09.03.2017, 18:00 Uhr der Bildungsminister, Herr Tullner, zu einer 

Gesprächsrunde auf Einladung der SPD weilt. Wer teilnehmen möchte, möge sich 

bitte anmelden. 

 

OBM Szameitpreuß 

- schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und verabschiedet die Gäste um 20:10 Uhr. 

 

 

 

 

 

Helge Szameitpreuß     Ina Nohr  

Vorsitzender      Protokollantin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


